
berliner antike  
in der  
james-simon-galerie
personen und objekte

1. Dezember 2021 
Einlass 18:30 Uhr 
Bodestraße, 10178 Berlin



18:30  Einlass

19:00  Begrüßung

Sebastian Richter – Vorstandsmitglied des BAK, 
Freie Universität Berlin

19:15  Festvortrag und Diskussion

Durch die Diskussion führt Philip van der Eijk – 
Vorstands mitglied des BAK, Humboldt-Universität 
zu Berlin 

Dagmar Schäfer – Geschäftsführende Direktorin des 
Max-Planck-Instituts für Wissenschaftsgeschichte
Ein ehrenwert schmutziges Handwerk: 
Gerberei und die kulturelle Aneignung  
von antikem Wissen
 
Lederverarbeitung ist nicht nur ein wichtiges Hand-
werk, sondern auch Ausgangspunkt für wissenschaft-
liche Erkenntnisse zur Verarbeitung und Weiterent-
wicklung von Materialien. Viele Museumssammlungen 
besitzen Leder objekte, die bezeugen, dass das Gerben 
von Tier häuten von vielen Kulturen betrieben  wurde.   
Wikinger liefen in Lederschuhen und Griechen, Römer 
und Osmanen fertigten ihr Rüst- und Sattelzeug aus 
Leder. Andere Kulturen wie die ägyptische oder chine-
sische konnten diesem Material weniger abgewinnen 
und gaben diesem schmutzigen Handwerk wenig 
Raum. In diesem Vortrag geht es um die Frage, wie 
bestimmte Werkstoffe zu Kulturträgern werden und 
welche Rolle geisteswissenschaftliche Forschung 
dabei spielt. Der Fokus wird dabei vor allem auf der  
sich wandelnden Rolle von Leder in der  chinesischen 
Kultur und Wissensentwicklung liegen. 

berliner antike in der james-simon-galerie personen und objekte

20:00  Verleihung der Zertifikate an die  
Absolventinnen und Absolventen der 
 BerGSAS

Monika Trümper – Sprecherin der  
BerGSAS, Freie Universität Berlin

Stephan G. Schmid – Sprecher der BerGSAS,  
Humboldt-Universität zu Berlin

Sebastian Richter – Vorstandsmitglied des BAK, 
Freie Universität Berlin

20:30  Verabschiedung von Michael Meyer 

Die Amtsübergabe moderiert Philipp von 
 Rummel – Vorstandsmitglied des BAK,  
Deutsches Archäologisches Institut

Sie können die Veranstaltung in Präsenz (2G) und im  
Live-Stream auf unserem YouTube-Kanal besuchen.

Für eine Teilnahme melden Sie sich bitte bis zum 22. Nov. 
an unter: sekretariat@berliner-antike-kolleg.org


